
Johannes -Maria Lex  

Von:  INFORMATIONSDIENST DER PLATTFORM EDUCARE [Informationsdienst@Plattform-
EduCare.org]

Gesendet:  Freitag, 26. Februar 2010 09:02

An:  gerald.winter@kleinezeitung.at; petra.prascaics@kleinezeitung.at

Betreff:  Kindergartenplicht

Seite 1 von 6Plattform EduCare

03.12.2010

Plattform EduCare
elementare und außerschulische Bildungelementare und außerschulische Bildungelementare und außerschulische Bildungelementare und außerschulische Bildung

Informationsdienst 

http://www.Plattform-EduCare.org
informationsdienst@Plattform-EduCare.org

 

  

  
Kindergartenpflicht 

  
  

Übersicht 
  

„Kleine Zeitung“ Kommentar: Baustellen 
„Kleine Zeitung“ Bericht: Ab Herbst ist Kindergarten Pflicht 

Steiermark: Alle Fünfjährigen müssen ab September in den Kindergarten. 
Die Einschreibung startet nächste Woche. Die Politik jubelt, aber es gibt 
auch Probleme. 

Mögliche Ausnahmen 
Problem-Baustellen 
� Vereinbarung gemäß Art. 15a B-VG über die Einführung der halbtägig 
kostenlosen und verpflichtenden frühen Förderung in institutionellen 
Kinderbetreuungseinrichtungen. 
� Bundesländerübergreifender BildungsRahmenPlan für elementare 
Bildungseinrichtungen in Österreich - Endfassung, August 2009 
� Bildungsplan-Anteil zur sprachlichen Förderung in elementaren 
Bildungseinrichtungen Aktualisierte Version, Juni 2009 
� Empfehlungen der ExpertInnen-Gruppe vom 18.12.2009 zur PädagogInnen-
Ausbildung Neu 
� Kindergartenpflicht Burgenland 
� Kindergartenpflicht Kärnten 
� Kindergartenpflicht Niederösterreich 
� Kindergartenpflicht Oberösterreich 
� Kindergartenpflicht Salzburg 
� Kindergartenpflicht Steiermark 
� Kindergartenpflicht Tirol 
� Kindergartenpflicht Vorarlberg 
� Kindergartenpflicht Wien 

IMPRESSUM UND HINWEISE 
  

  
  

Diese Mitteilungen haben ausschließlich Informationscharakter.  
Die Plattform EduCare übernimmt daher keine Gewähr für Richtigkeit, Genauigkeit und 

Qualität der bereitgestellten Information. 



Eine Identifikation mit den Inhalten kann aus der Veröffentlichung nicht geschlossen werden, 
wir schließen jegliche Verantwortung für diese Zitierungen und die darin enthaltenen Inhalte 

aus. 
  

���� Diese Übersicht ergeht zur Information fallweise auch an in einzelnen Meldungen 
angeführte E-Mail-Adressen  

   

„ Kleine Zeitung“ Kommentar: Baustellen 

Jetzt ist der Kindergarten also nicht nur gratis, sondern auch verpflichtend, 
zumindest für Fünfjährige und halbtags. Die Politik feiert und bejubelt "den breiten 
Zugang für alle Kinder zur elementaren Bildung", wie es SPÖ-Landesrätin Elisabeth 
Grossmann formuliert. 

Und dennoch: Auch wenn sich im Bereich Kinderbetreuung in den vergangenen 
Jahren viel bewegt hat, es ist nicht alles eitel Wonne in unseren Kindergärten. Die 
drei gewaltigsten Baustellen: die Gruppen sind mit 25 Kindern zu groß; die 
Bezahlung der Pädagoginnen ist zu schlecht; der Anteil an Kindern mit 
Migrationshintergrund ist in vielen Gruppen zu hoch, viele Kinder kommen nur mit 
schlechten Deutschkenntnissen in die Schule. 

Hier wartet noch enorme Arbeit, Lösungen sind aber teuer. Was manche allerdings 
übersehen: Den Preis müssen wir ohnehin zahlen: In der Schule mit teuren 
Fördermaßnahmen oder über höhere Sozialhilfeausgaben, wenn aus manchen 
Kindern von heute die Arbeitslosen von morgen werden. 

Sie erreichen den Autor unter 

gerald.winter@kleinezeitung.at 

http://www.kleinezeitung.at/steiermark/graz/graz/2302010/baustellen.story 
  
  

„ Kleine Zeitung“ Bericht: Ab Herbst ist Kindergarten  Pflicht 

Steiermark: Alle Fünfjährigen müssen ab September i n den Kindergarten. Die 
Einschreibung startet nächste Woche. Die Politik ju belt, aber es gibt auch 
Probleme.  

Es war ein langes Tauziehen, aber jetzt wird es ernst: Ab Herbst müssen alle 10.764 
Kinder, die zwischen 1. September 2004 und 31. August 2005 geboren wurden, in 
den Kindergarten - verpflichtend. 

Für SPÖ-Familienlandesrätin Elisabeth Grossmann, die den Kindergarten als 
Bildungseinrichtung begreift, ist das ein Durchbruch: "Im Hinblick auf das soziale 
Lernen ist der Kindergarten enorm wichtig. Auf diese Weise ist der Zugang für alle 
Kinder zur elementaren Bildung gewährleistet." Auch in der Landeshauptstadt Graz 
begrüßt man die neue Regelung. VP-Stadtrat Detlev Eisel-Eiselsberg sieht "darin eine 
optimale Vorbereitung auf die Schule". 

In vielen Gemeinden und Städten wie Graz oder Kapfenberg geht die Einschreibung 
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für den Herbst in der kommenden Woche über die Bühne, andere warten noch zu. 
In Leoben etwa haben Eltern am 12. Mai die Möglichkeit dazu. 

Von der neuen Regelung erwartet sich Landesrätin Grossmann "aber keine 
Revolution. In der Steiermark sind jetzt schon fast alle Fünfjährigen in 
Kindergärten. Im laufenden Kindergartenjahr sind 94 Prozent aller Kinder dieser 
Altersgruppe im Kindergarten." In absoluten Zahlen sind das nur 623 Fünfjährige 
in der ganzen Steiermark, die derzeit nicht institutionell betreut sind. Die vom 
Bund verordnete Verpflichtung bezieht sich übrigens auf einen Halbtagesplatz. Das 
heißt, die Fünfjährigen müssen auf jeden Fall bis Mittag in der Einrichtung sein. 

Mögliche Ausnahmen  

Aber es gibt auch Ausnahmen: Wie bei der Schule können Eltern ihre Kinder auch 
zur häuslichen Betreuung abmelden. "Dann laden wir sie zu einem Gespräch zu 
unseren pädagogischen Fachbetreuern, um die Gründe zu erfragen", so Cornelia 
Schweiner aus dem Büro Grossmann. 

Weitere Gründe für eine Ausnahme ist eine zu lange Anfahrtszeit oder eine 
Behinderung des Kindes. Wenn eine "unzumutbare Wegstrecke" von mehr als einer 
halben Stunde bis zum nächsten Kindergarten vorliegt oder wenn das Kind eine 
Behinderung aufweist, können die Eltern von der Verpflichtung ausgenommen 
werden. 

Wenn sich Eltern dem neuen Gesetz aber ohne Angabe von Gründen widersetzen, 
droht ihnen eine Verwaltungsstrafe durch die Bezirkshauptmannschaft in der 
Höhe von 220 Euro. 

Problem-Baustellen  

Trotz der Fortschritte erkennt auch Landesrätin Grossmann, dass das 
Kinderbetreuungssystem weiter dringend verbessert werden muss (siehe auch 
Artikel links unten). Eine Baustelle: die Gruppengröße. Derzeit betreut eine 
Pädagogin bis zu 25 Kinder. "Mein Ziel ist es, diese Zahl auf 20 zu senken", so 
Grossmann. "Wir werden noch viel mehr Geld investieren müssen." 

PETRA PRASCSAICS, GERALD WINTER 
  
http://www.kleinezeitung.at/steiermark/graz/graz/2301977/ab-herbst-
kindergarten-pflicht.story 
  
  

���� Vereinbarung gemäß Art. 15a B-VG über die Einführung der halbtägig 
kostenlosen und verpflichtenden frühen Förderung in institutionellen 
Kinderbetreuungseinrichtungen. 

���� Bundesländerübergreifender BildungsRahmenPlan für elementare 
Bildungseinrichtungen in Österreich - Endfassung, August 2009 

���� Bildungsplan-Anteil zur sprachlichen Förderung in elementaren 
Bildungseinrichtungen Aktualisierte Version, Juni 2009  
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���� Empfehlungen der ExpertInnen-Gruppe vom 18.12.2009 zur 
PädagogInnen-Ausbildung Neu  
  
  

���� Kindergartenpflicht Burgenland  
  

� www.burgenland.at  
  
� LANDESRECHT BURGENLAND 
  
� http://www.google.at/search?sourceid=navclient&hl=de&ie=UTF-
8&rlz=1T4GGLL_deAT349AT349&q=kindergartenpflicht+burgenland 

  

���� Kindergartenpflicht Kärnten  

� www.ktn.gv.at  

� LANDESRECHT KÄRNTEN 

� http://www.google.at/search?sourceid=navclient&hl=de&ie=UTF-
8&rlz=1T4GGLL_deAT349AT349&q=kindergartenpflicht+k%c3%a4rnten 

  

���� Kindergartenpflicht Niederösterreich  
  

� www.noe.gv.at  
  
� LANDESRECHT NIEDERÖSTERREICH 
  
� http://www.google.at/search?
sourceid=navclient&aq=0&oq=kindergartenpflicht+nied&hl=de&ie=UTF-
8&rlz=1T4GGLL_deAT349AT349&q=kindergartenpflicht+nieder%c3%
b6sterreich 

  

���� Kindergartenpflicht Oberösterreich  

�www.ooe.gv.at   

� LANDESRECHT OBERÖSTERREICH  

� http://www.google.at/search?sourceid=navclient&hl=de&ie=UTF-
8&rlz=1T4GGLL_deAT349AT349&q=kindergartenpflicht+o%c3%b6 

  

���� Kindergartenpflicht Salzburg  
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� www.salzburg.gv.at  
  
� LANDESRECHT SALZBURG 
  
� http://www.google.at/search?sourceid=navclient&hl=de&ie=UTF-
8&rlz=1T4GGLL_deAT349AT349&q=kindergartenpflicht+salzburg 

  

���� Kindergartenpflicht Steiermark  
  

� www.steiermark.at  
  
� LANDESRECHT STEIERMARK 
  
� http://www.google.at/search?sourceid=navclient&hl=de&ie=UTF-
8&rlz=1T4GGLL_deAT349AT349&q=kindergartenpflicht+steiermark 

  

���� Kindergartenpflicht Tirol  

� www.tirol.gv.at  

� LANDESRECHT TIROL 

� http://www.google.at/search?sourceid=navclient&hl=de&ie=UTF-
8&rlz=1T4GGLL_deAT349AT349&q=kindergartenpflicht+tirol 

  

���� Kindergartenpflicht Vorarlberg  

� www.vorarlberg.at  

� VORARLBERGER LANDESRECHT 

� http://www.google.at/search?sourceid=navclient&hl=de&ie=UTF-
8&rlz=1T4GGLL_deAT349AT349&q=kindergartenpflicht+vorarlberg 

  

���� Kindergartenpflicht Wien  

� www.wien.gv.at  

� WIENER LANDESRECHT 

� http://www.google.at/search?sourceid=navclient&hl=de&ie=UTF-
8&rlz=1T4GGLL_deAT349AT349&q=kindergartenpflicht+wien 

  
  

IMPRESSUM UND HINWEISE 
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PlattformPlattformPlattformPlattform EduCare� EduCare� EduCare� EduCare� 
Postadresse:   
        Krausegasse 7a/10  
        1110 Wien  
        ÖSTERREICH  
 
Telefon:  +43 (664) 73592265 
Faxnummer:  +43 (1) 7485469  

Skype:   
E-Mail: Informationsdienst@Plattform-EduCare.org  
  

  
Schicken Sie uns Meldungen, die Sie anderen Mitgliedern zugänglich machen wollen 
Verwenden Sie hiefür die E-Mail-Adresse: Informationsdienstl@Plattform-EduCare.org  
  
Schreiben Sie uns Informationen, die Sie hier nicht finden, die aber für die Arbeit der Plattform 
EduCare wichtig sein könnten 
Wir verarbeiten sie streng vertraulich: Informationspool@Plattform-EduCare.org  
  
Änderungen zu diesem kostenlosen Service  
Bitte schreiben Sie eine Mail mit Ihrem Namen und Ihrer bisherigen E-Mail-Adresse, die in 
unserem Verteiler vorgemerkt ist, und Ihrem Änderungswunsch (zum Beispiel: neue E-Mail-
Adresse).  
  
Abmeldung von diesem kostenlosen Service  
Bitte schreiben Sie eine Mail mit Ihrem Namen und Ihrer E-Mail-Adresse, die in unserem Verteiler 
vorgemerkt ist. 
  
Anregungen zu Stellungnahmen  
Sollten Sie der Meinung sein, die Plattform EduCare sollte zu einem bestimmten Thema Stellung 
beziehen, schreiben Sie bitte Ihre diesbezüglichen Anregungen in einer Mail an uns – danke!  
  
Mitteilung von Adressen, die unseren kostenlosen „Informationsdienst“ erhalten sollen 
Sie möchten anderen Teilnehmern dieses kostenlosen Services eine Information zukommen 
lassen: bitte schreiben Sie eine Mail mit den entsprechenden Angaben. 
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